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Tägliche Beilage zum Mezbadener General-Anzeiger.
Kr. 44. Dienstag , den 21. Februar 11)U

auf

Bekanntmachung.
Die Herren S t a d t v e r o r ö n c t e n werden

Freitag , den 24. Februar l . Js „ nachm . 4 Uhr.
tn den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung er¬
gebenst cingeladen.

Tagesordnung
I . Antrag auf Bewilligung von 122 VW M  zur

Beschaffung des Mobiliars für den allge¬
meinen Frauenpavillon . Ber . Bau -A.

L. Fluchtlinienvlan für eine Berbindungs-
straße zwischen Sonnenberger - und Karl-
Maria -von-Weber -Straße . Ber . Bau -A.

3. Desgl . für das Gelände zwischen Güter-
l babnbof und der Gem>arkungsgvenze (Di¬

strikten Rad und Holzstraßei . Ber . Bau -A.
4. Feststellung der Haushaltspläne für die

Zweigverwaltungen , mit Ausnahme der
< Kurverwaltung für das Rechnungsjahr

1911. Ber . Fin .-A.
6. Entwurf eines Ortsstatnts betreffend die

gewerbliche Fortbildungsschule . Ber . Org .-A.
6. Magistratsvorlage betreffend die Umwand¬

lung einer Bureau -Assistentenftelle bei der
'(  Steuerverwaltung in eine Sekretärstclle.

Ber . Org .-A.
7. Neuwahl von zwei Mitgliedern des Vor¬

standes der kaufmännischen Fortbildungs¬
schule. Ber . Wahl -A.

3. Desgl . von zwei Mitgliedern des Grund¬
steuer -Ausschusses . Ber . Wahl -A.

v. Desgl . eines BezirkSoorstehers für den V.
- und eines Bezirksvorsteher -Stellvertreters

für den IX . Armenbezirk . sowie eines
Armenvflegers für das 10. Quartier im V.
Armenbezirk.

10. Anhörung der Stadtverorüneten -Vcrsainm-
luna über die feste Anstellung des Lehrers
Anton Jacob ! als hauptamtlicher Lehrer an
der gewerblichen Fortbildungsschule und
des Kassengehilfen Stein in Klasse A. II.

II . Vorlage der Jahresrechnungen der städtischen
Sondcrverwaltungen für das Rechnungs¬
jahr 1999.

12. Abänderung deö Fluchtlinienvlans für den
Distrikt Weinreb.

13. Antrag auf Bewilligung von 84 259 M  für
Einrichtung von Fremdenzimmern lm Hotel-
Restaurant Neroberg.

14. Versetzung von zwei städtischen Bediensteten
in den Ruhestand.

15. Festsetzung des Witwen - und Waisengeldes
für die Hinterbliebenen dcS Oberbanauf¬
sehers Karl Schreiber.

18 Allgemeine Besprechung des Entwurfs des
Haushaltsplanes für das RechnungSiahr
1911.

Wiesbaden , den 29. Februar 1911.
28799 Der Vorsitzende

der Stadtverordneten -Versammlung.

Bekanntmachung.
Der Schlosser Karl Götz , geboren am 2. Jum

1879 zu Wiesbaden , zuletzt Kastellstraße Nr . 1
wohnhaft , entzieht sich der Fürsorge für seine
Kinder , so dah diese aus öffentlichen Mitteln
unterstützt werden müssen.

Wir ersuchen uni Mitteilung seines Aufent¬
halts.

Wiesbaden , den 18. Februar 1911.
26899 Der Magistrat . Armcn -Berwaitung.

Bekanntmachung
betreffend das Zcttelvcrtcilcn.

Auf - Grund der 88 4, 23 bis 25. 89, 92 der
Strahenpolizeiverordnuna vom 19. Oktober 191»
wird im Interesse der Ordnung und Leichtigkeit
des öffentlichen Verkehrs Nachstehenes öffentlich
bekannt gemacht:

In den Kuranlagen , der Taunusstraße , Son¬
nenberger Straße , Wilbelmstraße , Rheinstraßc,
in der großen und kleinen Burgstraßc , der Weber¬
gasse , Langgasse , Kirchgasse , auf dem Kaiservlas,
Kurhausplatz , Kaiser -Friedrich -Platz , Kranzplatz.
Schloßvlatz , sowie auf der öffentlichen Straße und
den freien Plätzen vor Schulen , Theatern und
öffentlichen Versammlimgs - und VergnügungS-
lokalen dürfe » Druckschristen oder andere Schrif¬
ten weder verteilt noch verkauft ober sonstwie in
den Verkehr gebracht werden.

Auch wird mit Rücksicht auf das allgemeine
Verbot des 8 78 der Straßenpolizeiverordnung
vor dem Fortwerfen der erhaltenen Zettel und
Papiere eindringlich gewarnt.

Wiesbaden , den 1. Februar 1911.
Der Polizer -Prastdent.

v . S che n ck.
Veröffentlicht.
Wiesbaden , den 15. Februar 1911.

28848 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Donnerstag , den 23. Februar b. Js ., vormit¬

tags . soll in den Distrikten „Neroberg " und
„Brüchcr " das nachfolgend bezeichnete Gehölz
öffentlich meistbietend versteigert werden:

1. 39 Eichenstämme von 7 bis 16 Mtr . Länge
31 bis 53 Zmtr . Durchmesser und 9,69 bis
3,99 Festmtr . Inhalt,

2. 35 Buchenstämme von 8—14 Mtr . Lange.
39 bis 65 Zmtr . Durchmesser und 9,98 bis
3,98 Festmtr . Inhalt.

3. 2 Rmtr . Birken -Scheitholz.
4. 26 Rmtr . Bnchen -Schebtholz . ' 1
5. 420 Wellen.

Zusammenkunft für das Stammholz um 11
Uhr am Kochdenkmal im Hinteren Nerotal und
für das Brennholz um 1 Uhr an der oberen
Jdsteinerstraßc , oberhalb der Restauration
„Bahnholz ".

Kvebttbewillrgung bis 1. September 1911.
Wiesbaden , 16. Februar 1911.

Der Magistrat.

Verdingung.
Die Lieferung des Bedarfs an blauen Arbei-

ter -Jacken und -Hosen aus Pilotstoff , sowie
Dienströcken und Mützen aus blauem Tuch im
Rechnungsiahre 1911 soll im Wege der 'öffent¬
lichen Ausschreibung verdungen werden.

AngebotSiormulare u . Verdingungsunterlagen
können während der Vormittagsdienststunden im
Rathause Zimmer Nr . 57 cingeseben oder auch
von dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfrere
Einsendung von 59 S (keine Briefmarken und
nicht gegen Postnachnahme ) bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Auf¬
schrift versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag , den 4. März 1811. vorm . 19 Uhr,
im Rathause Zimmer Nr . 57 einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt m
Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeichricbencn und ausgc-
füllten Verdingungssormular eingereichtcn An¬
gebote werden bei der Zuschlagserteilnng be¬
rücksichtigt.

Zuschlagsirist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 16. Februar 1911.

26845 _ Städtisches Kanalbauamt.

Verdingung.
Die Lieferung der Gartengcräte wie Rechen,

Schaufel , Spaten usw . soll für die Zeit vom 1.
Avril 1911 bis 31. März 1912 im Wege der
öffentlichen Ausschreibung vergeben werden.

Die Unterlagen können während der Dienst-
stnnden im Büro der städtischen Gartenver-
waltung Rheinstraße 1911 unentgeltlich bezogen
werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrttt
versehene Angebote sind spätestens bis Dienstag,
den 28. Februar cr ., bei der Gartenverwaltung
einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬
wart der etwa erscheinenden Anbieter am Mitt¬
woch, den 1. März , vormittags 12 Uhr.

Rur die mit dem vorgefchricbcnen und aus-
gekülltc » Formular eingereichtrn Angebote werden
bei der Zuscklagsertcilung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 18. Februar 1911.

26798 Die städt . Gartcnverwaltung.

26. Jahrga
Die Lieferungsbedingungen , sowie die

Angebote nötigen Formulare können Rg-»
lung von 50 Pia . an der Krankenhauskasse
rend der Dienststunden von vormittags jury
12% Uhr in Empfang genommen werden -^

Postmäßig versiegelte Angebote mit de, » -
schrift : „Offerte für Seifen vv." versehen iiJr

4. März 1911 , vormittags 11  Ud^ W
bei uns einzureichen.

väter eingehende Angebote werden nichtsrückfichtigt.
Wiesbaden , den 11. Februar 1911.

26815 Städtisches Kranke»̂

Lieferung . . ..
von Bürstenrvarcn . Scheuertüchern ufw . f« r

das städtische Krankenhaus Wiesbaden-
Tie Lieferung von Bodenbesen , Hand¬

besen , Wurzelbürsten , Lambrisbürsten , Hand¬
bürsten , Schrubber , Klosetbürstcn , Flaschenbür¬
sten , Bürsten für Rcagensgläser , Schlauchbür¬
sten ,Kleiderbürsten , Wichsbürsten , Auftragbür¬
sten , Scheuertücher , Fensterleder . Haarkämme
(große und kleines , Besen - und Schrubber-
stiehle für die Zeit vorn 1. April 1011 bis 31.
März 1912 soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung vergeben werden.

Musterstücke können bet dem Hausmeister
des städtischen Krankenhauses in der Zeit
von 9 bis 12 Uhr vormittags angesehen wer¬
den . Die Lieferungsbedingungen , sowie die
für die Angebote nötigen Formulare können
gegen Zahlung von 25 Pfennigen an der
Krankenhauskasfe während der BormrttagS-
dienftftnnden von 8.39 bis 12.39 Uhr in Emp¬
fang genommen werden.

Postmätzig versiegelte Angebote und mtt
der Aufschrift : „Offerte für Bürstenwaren"
versehen , sind bis

4. März 1911 , vormittags 9 Uhr,
bei uns einzureichen.

Später eingehende Angebote werden nicht
berücksichtigt . 26818

Wiesbaden , den 16. Februar 1911.
Städtisches Krankenhaus.

Lieferung von ' Bicr
für datz städtische Krankenhaus Wnsbaj .»
Die Lieferung des für das städtisch:itt .iSpv tmm ^ «r... •*Haus Wiesbaden in der Zeit vom 1. iu t ;t 1th

bis 31. März 1912 erforderlichen Lagerbiers
das Personal und die selbstzablenden Pmj-«!,
sowie des Kulmbacher Bieres soll im $j{8{ r
öffentlichen Ausschreibung vergeben werden.

Die Lieferungsbedingungen können gegen
lung von 50 Pfg . an der Krankenhauskalle 2
rend der Dienststunden von vormittags Si/k
12% Uhr in Empfang genommen werden. "

Angebote , vostmaßig versiegelt und mit d»,
Aufschrift : „Offerte für Bierlieferung " smz u,

3. März 1911 , vormittags 18% Uhr, "
bei uns einzureichen,

Später eingehende Angebote werde» M
mehr berücksichtigt.

Wiesbaden , den 11. Februar 1911
26814 Städtisches Krankenban-

Verdingung.
Das von der unterfertigten Verwaltung

benötigte Taglohn -Fuhrwerk soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung für die Zeit
vom 1. April 1911 bis 31. März 1912 verdun¬
gen werden . ^

Die maßgebenden Bedingungen können
vormittags zwischen 9 und 12 Uhr im Ver¬
waltungsgebäude Marktstraße 16, Zimmer
Nr . 14, eingesehen werden , woselbst auch die
Angebotsformulare zu erheben sind . Diese
sind nach vorschriftsmäßiger Ausfüllung ver¬
schlossen mit der Aufschrift „Angebot auf Tag¬
lohn -Fuhrwerk " spätestens bis
Montag , 27 . Februar 1911. mittags 12 Uhr,
auf Zimmer Nr . 14 des Verwaltungsgebäu¬
des Marktstraße 16 einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in
Gegenwart der etwa erschienenen Anbieter.

'Wiesbaden , den 18. Februar 1011. 26846
Städtische Waffcr - und Lichtwerke.

Abteilung Stadtbctrieb für Waffcr und Gas.

Lieferung von Milch
für das städtische Krankenhans Wiesbaden-

Die Lieferung des für das städtische
Krankenhaus in der Zeit vom 1. April 1911
bis 31. März 1912 nvtwendig werdenden Be¬
darfs an Milch soll im Wege der öffentlichen
Ausschreibung vergeben werden.

Die Lieferungsbedingungen können gegen
Zahlnng von 50 .#  an der Krankenhauskasse
während der Dienststunden von vormittags
8.30 bis 12.39 Uhr in Empfang genommen
werden.

Angebote , postmäßig versiegelt und mit
der Aufschrift : „Offerte für Milchlieferung"
versehen , sind bis zum

3. März 1911, vormittags 11 Uhr,
bei uns einzureichen.

Später eingehende Offerten finden keine
Berücksichtigung - 20812

Wiesbaden , den 6 . Februar 1911.
Städtisches Krankenhaus.

Lieferung von Elsen - und EmaillewareN stir du
städtische Krankenhaus Wiesbaden,

Die Lieferung des Bedarfs an Eilen- ui
Emaillewaren für das städtische Krankenbeni i*
der Zeit vom 1. April 1911 bis 31. März M
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung du,
geben werden . , *1

Die Lieferungsbedingungen können liegen Ich
lung von 50 Pfg . an der KrankenhausknIIe n*
rend der Dienststunden von vormittags Bü
12% Uhr in Empfang genommen werben.

Angebote , postmäßig versiegelt und mit di:
Aufschrift : „Offerte für Eisen - und Emaillewau»'
versehen , sind bis

2. März 1911 , vormittags 10% Ubr,
bei uns einzureichen.

Später eingehende Angebote werden nicht in-
rückfichtigt.

Wiesbaden , den 11, Februar 1911.
26816 Städtisches Krankenhaus

Lieferung von Seifen , Soda , Stärke u. Stearin¬
kerzen für das städtische Krankenhaus Wiesbaden.

Die Lieferung des Bedarfs an Kernseife , ge¬
schnittener Kernseife . Harzseife , Schmierseife.
Mandelseife , Kristallsoda , Ammoniaksoda . Reis¬
stärke . Hoffmannsstärke und Stearinkerzen für
das städtische Krankenhaus für die Zeit vom
1. Avril 1911 bis 31 . März 1912 soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung vergeben werden.

Lieferung
von Glas - und Porzeüanwarcn für dü

städtische Krankenhaus Wiesbaden,
Die Lieferung von Wassergläser , Seit

gläser , Spuckgläser , Uringläser , Kasieebecher
Milchbccher , Eßknmpen , Schnabeltasscn . Ein
bccher , kleine und große Teller , kleine uni
große Waschschüsseln . Wasserkrüge , « cm»-
schalcn , Zahnbürstenschalen . Kasfcekaimch«.
Milchkännchcn . Teekünnchen . Urinflaschen ft,
Männer , Frauen und Kinder für die
vom 1. April 1911 bis 31 . März 1912 !oll«
Wege der öffentlichen Ausschreibung
geben werden - . .

Musterstücke können bei dem Hauswem
des städtischen Krankenhauses in der Zeitig.
0 bis 12 Uhr vormittags angesehen weaee,

Tie Lieferungsbedingungen , fowre ote tu
die Angebote nötigen Formulare können z-
gen Zahlung vvrr 59 Pfennigen an ■
Krankenhauslasse während der Dormnm
dienststunden von 8.80 bis 12.30 Uhr in W
fang genommen werden . j,

Angebote , pvstmäßrg versiegelt uns .,
der Aufschrift : „ Offerte für Glas - und W
zellanwarcn " versehen , sind bis

8. März 1911 . vormitrags 9 Uhk.
bei uns einzureichen . . M

Später eingehende Angebote werde«
berücksichtigt.

Wiesbaden , den 16. Februar 1911.
26817 Städtisches Krankenhaus
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S ISeit 16]ahren in Deutschland cingeführt und beliebt.!
.422

dieser
Schutz¬
marke.

in seinen Eigenschaften und Wirkung von dem hochangesehenen Chemiker der
Seifen -Industrie Herrn Dr . C. F . Deite in Berlin auf das glänzendste begutachtet , gw*

blendend weiße . Völlig geruchlose Wäsche und schont das Leinen in denkbarst®!
Weise . Es reinigt die Wäsche schnell , sehr gründlich und verursacht leichteste Arbelt"

■ Das ein pfund - Paket kostet nur 25 Pfennige . « J
Zu haben in Drogen -, Kolonialwaren - und Apotheker -Geschäften.
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